
64. Kreisschützenfest
Schützenverein Schwalingen ist wieder Ausrichter

SCHWALINGEN/HEIDEKREIS.Am
1. September ist es wieder soweit, der
Schützenverein Schwalingen richtet
bereits zum achten Mal das Kreis-
schützenfest aus.
Der Tag beginnt um 12Uhrmit dem

Empfang der Vereinskönige und den
zahlreichen Ehrengästen beim amtie-

renden Kreiskönig Detlef Schröder.
Von 13.15 bis 13.45 Uhr werden alle
vom Kreisschützenverband Soltau
geladenen Vereine auf dem Antrete-
platz erwartet. Dorthin kommandiert
der 2. Vorsitzende des Schützenver-
eins Schwalingen, Jürgen Schacht-
schneider, den Ehrenzug mit der

Im vergangenen Jahr wurde Detlef Schröder in Tewel zum Kreisschützen-
könig ernannt. Foto: Schützenverein Schwalingen

Kreisstandarte, den Vereinsmajestä-
ten und deren Fahnenabordnungen
sowie den Ehrengästen.
Am Nachmittag gegen 14 Uhr er-

öffnet dann der 1. Vorsitzende des
KreisschützenverbandesSoltau,Wal-
ter Heidelberg, das diesjährige 64.
Kreisschützenfest. Etwaum14.45Uhr
begibt sich der Festumzug durch das
schön geschmückte Schwalingen
zum Festplatz auf das Sportplatzge-
lände. Ab 16 Uhr wird es wieder span-
nend, dann beginnt der Schießwett-
bewerb um die Würde der neuen
Kreismajestät. Der Höhepunkt des
Kreisschützenfestes wird schließlich
um 19 Uhr erfolgen, wenn vonWalter
Heidelberg die neuen Kreismajestä-
ten feierlich proklamiert werden. Die-
se werden anschließend im Festzelt
von der gesamten Schützengemein-
schaft in das neue Regentenjahr be-
gleitet und gefeiert. Für beste Party-
stimmung dabei sorgt „DJ Freddy“.
Der amtierende Kreiskönig Detlef

Schröder und alle Schwalinger Schüt-
zinnen und Schützen freuen sich auf
viele Besucher und einen großartigen
Festtag.

„Vorzeigeprojekt für die Stadt“
„Meyer’s Hof“: Spatenstich für genossenschaftliches Wohnprojekt

SCHNEVERDINGEN (hk). Nach
der langen Planungsphase geht es
jetzt auf dem „Meyer’s Hof“-Areal
an der Oststraße endlich los: Mit
dem Spatenstich starteten in der
vergangenen Woche die Arbeiten
für das nachhaltige und genossen-
schaftlich organisierte Wohnpro-
jekt für Senioren in Schneverdin-
gen.
Der Weg dorthin sei lang und

schwierig gewesen, machten Genos-
senschaftsvorsitzende Annette Ja-
cob und Aufsichtsratsvorsitzender
Werner Riebesehl deutlich. Allein
schon die Gründung einer Genossen-
schaft habe einen erheblichen Auf-
wand bedeutet, der ohne die Bera-
tungen seitens der Volksbank-Mit-

arbeiter undweiterer Fachleute nicht
möglich gewesen sei. Hinzu kamen
die Baukostensteigerungen mit Be-
ginn des Krieges in der Ukraine und
als Folge eine Finanzierungslücke,
die Suche nach neuen Mitteln, die
ständigen Veränderungen der För-
derrichtlinien bei der Kreditanstalt
für Wiederaufbau (KfW), die Infla-
tion, die vorübergehende Schock-
starre der Bauwirtschaft und Corona
mit der Notwendigkeit, Sitzungen
der bauwilligen Seniorengemein-
schaft irgendwie regelkonform zu
bewältigen.
„Wir haben uns dadurch aber nicht

entmutigen lassen, sondern haben
im zweiten Halbjahr 2022 den Bau-
antrag unterschrieben und über die

Volksbank einen KfW-Kredit bean-
tragt“, schildert Riebesehl. Zwischen-
zeitlich hätten dann wieder 540.000
Euro gefehlt, sodass im Dezember
2022 beschlossenwurde, das Projekt
ruhen zu lassen. Fördermittel muss-
tenwieder freigegebenwerden, dann
kam eine Sperrfrist bei der KfW hin-
zu. So beschreibt Riebesehl eine
Hängepartie, die im Dezember 2023
ihren Höhepunkt erreicht habe. Da
sei es dann soweit gewesen, dass
man habe entscheiden wollen, ob
man das Projekt insgesamt „ein-
stampft und die Genossenschaft
auflöst“.
Dann sei laut Riebesehl der Zins-

satz bei der KfW immer weiter ab-
gerutscht, „teilweise unter ein Pro-

zent“. Da habe man erneut einen
Förderantrag gestellt undmit Brand-
briefen um die Zeichnung weiterer
Anteile geworben, denn noch immer
habeGeld gefehlt. „Am 14. Dezember
sollte die finale Entscheidung auf
einer außerordentlichen Mitglieder-
versammlung fallen.“ Dann der
Schock, als am 13. Dezember die
Nachricht gekommen sei, dass „mit
sofortigerWirkung alle Förderungen
der KfW gestoppt seien“, blickt der
Aufsichtsratsvorsitzende zurück.
Doch: „Was ich zu dem Zeitpunkt
nicht wusste, war, dass unser Förder-
antrag fünf Tage zuvor schon positiv
beschieden worden war“, so Riebe-
sehl. Beschiedene Anträge waren
von dem Stopp nicht betroffen. Am
Ende habeman auch die letztenMit-
tel zusammenbekommenundwieder
frei gewordene Wohneinheiten an
denMann oder die Frau bringen kön-
nen.
Dass sich Engagement, Hartnä-

ckigkeit und ein fester Blick auf das
angestrebte Ziel auszahlen, das war
der Grundtenor aller Redebeiträge.
Bürgermeisterin Meike Moog-Stef-
fens sei dankbar, dass die Genossen-
schaft einen langen Atem bewiesen
habe. „Das Wohnprojekt ist ein Vor-
zeigeprojekt für unsere Stadt“, so die
Verwaltungschefin.
„Die Wohnungen sind vergeben,

die Baugenehmigung ist erteilt, die
Finanzierung gesichert“, berichtet
die Vorsitzende der Genossenschaft.
Die Bauherrengemeinschaft bestehe
inzwischen aus 69 Mitgliedern, die
ihrerseits 1,093Millionen Euro in das
Projekt investiert hätten. „Das heißt
aber nicht, dass wir jetzt voll sind,
wir nehmen gerne noch neue Mit-
glieder auf und wünschen uns auch
noch weitere Unterstützung.“
Was an der Oststraße als Nächstes

passieren werde, berichtete Archi-
tekt Stephan Seeger vom Lünebur-
ger Büro Archtekton. Er ist seit 2021
mit in das Projekt eingebunden und
konnte die Bauherren für einen
nachhaltigen Bau gewinnen. „Wir
versuchen möglichst ökologische
und maximal regionale Materialien
zu nutzen.“

Beim symbolischen Spatenstich für dasWohnbauprojekt der Baugenossenschaft „Meyer‘s Hof“: (v.li.) Werner
Riebesehl, Bürgermeisterin Meike Moog-Steffens, Annette Jacob und Architekt Stephan Seeger. Foto: bk

Nächster Schäferabend
SCHNEVERDINGEN. Ein weiterer

Schäferabend am Schafstall am Hei-
degarten in Schneverdingen steht am
Donnerstag, dem29.August, auf dem
Plan. Ab 17 Uhr wird dort wieder ge-
feiert und geklönt, gegessen und ge-
trunken.Veranstalter sind dieHöpen-
Schäferei, die Schafstall am Heide-
garten GmbH und die Schneverdin-
gen-Touristik. Das Team vom Schaf-
stall am Heidegarten hält für alle
Gäste allerlei kulinarische Leckereien
und eine große Auswahl an Geträn-
ken bereit. Für musikalische Unter-
haltung sorgt Sängerin Tanja Pahr-

mann.DasRahmenprogrammgestal-
ten neben Schäfer Steffen Schmidt
mit seinen Heidschnucken die neue
Schneverdinger Heidekönigin, die
Korbimker sowie die Damen am
Spinnrad. Der letzte Schäferabend
findet am 13. September statt. Ver-
anstaltungsbeginn ist jeweils um 17
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, die Teilnahme ist kostenfrei.
Weitere Infos gibt es bei der Schne-
verdingen-Touristik unter Ruf (05193)
93800 oder im Internet unter der
Adresse www.schneverdingen-erle-
ben.de.

Mit dem Bus zum Fest
SCHNEVERDINGEN. Auch Mit-

glieder des Schützenvereins Schne-
verdingen nehmen am kommenden
Sonntag, dem 1. September, am
Kreisschützenfest in Schwalingen
teil. Sie werden mit dem Bus in die
Neuenkirchener Ortschaft fahren.
Dieser startet um 12.50 Uhr am Bus-
bahnhof (ZOB) in Schneverdingen.

Eine weitere Haltestelle gibt es Am
Brink. Dort wird der Bus um 13 Uhr
abfahren. Schützenkönig Norbert
Böhling und der Vorstand des Ver-
eins freuen sich auf zahlreiche Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, „um
gemeinsam einen schönen Nachmit-
tag auf dem Festplatz zu verbrin-
gen.“

Unzufrieden im Job?
HEIDEKREIS/CELLE. Alle, die un-

zufrieden in ihrem Job sind oder sich
fürWeiterbildung interessieren, kön-
nen sich an die Berufsberatung der
Agentur für Arbeit Celle wenden.
Andrea Bormann und Daniela Leo-
pold, Berufsberaterinnen für Men-
schen, die im Erwerbsleben (BBiE)
stehen, bieten als Fachfrauen der
Arbeitsagentur am 28. August um 17
Uhr eine Online-Veranstaltung zum
Thema Weiterbildung an. Das Ange-
bot richtet sich an Interessierte, die
mit dem Gedanken spielen, sich wei-
terzuentwickeln, sich zu qualifizieren

oder sich umzuorientieren und noch-
mal etwas ganz Neues im beruflichen
Kontext zu machen. In Zeiten des
Fachkräftemangels haben Lebens-
und Berufserfahrene vielfältigeMög-
lichkeiten, denen sie sich oftmals
nicht bewusst sind. Diese Perspekti-
venwerdendenTeilnehmerinnenund
Teilnehmern aufgezeigt. Die Teilnah-
me an der rund 90 Minuten dauern-
den Veranstaltung ist kostenlos. Aus
organisatorischenGründen ist jedoch
eine Anmeldung erforderlich – und
zwar online unter https://eveeno.
com/unzufrieden-im-job.

Dialog
SCHNEVERDINGEN.SPD-Bundes-

tagabgeordneter Lars Klingbeil lädt
im Rahmen seiner Tour der Ideen alle
interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger für den 29. August ab 18 Uhr zu
seinerDialogveranstaltung „Klingbeil
im Gespräch“ in Schneverdingen ein.
Im Biergarten am Rathaus wird der
SPD-Politiker mit den Gästen über
aktuelle politische Entwicklungen
und Themen diskutieren. Wer Inter-
esse an der Dialogveranstaltung hat,
wird um eine Anmeldung per E-Mail
an lars.klingbeil@bundestag.de ge-
beten.
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So lecker!
Hausgemachte
Frikadellen Stück 1.25
Gyrosbraten

1 kg 9.90
Geflügel-
Rahmpfanne
mit Pilzen 100 g 1.29
Zum Eintopf
Räucherrippe 1 kg 8.90

Echt bayrisch:
Ochsenmaulsalat

100 g 2.29
Bayrische
Weißwurst Stück 1.00
Bayrische Leberkäse
600g. Schale Stück 6.90
Und dazu
Händelmaier-Senf

Am Mittwoch, den 28. August kochen wir GYROSSUPPE für Sie.

www.heidespezialitaeten.de | fleischereimunstermann
Breloher Straße 52 | 29633 Munster | Telefon 05192/2808

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
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Mo. 7.00–12.00 Uhr
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr

Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de

Unsere Angebote vom 26.08. bis 31.08.24 für Sie:


